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Blatt 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Marienburg, den 30. Juli 


1904, 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 28. Juli 1904. 
Der Amtsvorſteher und Standesbeamte Wiens in Schöne⸗ 
berg hat feine Dienſtgeſchäfte wieder übernommen, was 
hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird. 
\ — 


Nr. 2. Marienburg, den 27. Juli 1904. 

Diejenigen Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes, welche 
meiner Kreisblatt⸗Verfügung vom 16. Juni d. Is., — Kreis⸗ 
blatt Nr. 51 — betreffend die Einrichtung einer Abſchrift 
des Gemeindebeſchluſſes über die Feſtſtellung der Gemeinde⸗ 
rechnung, noch nicht nachgekommen ſind, werden erſucht, dieſelbe 
ſchleunigſt zu erledigen. 


Nr. 3. Marienburg, den 26. Juli 1904. 

Sn der bei dem Königlichen Amtsgericht in Neidenburg 
ſchwebenden Strafſache wider Olſchewskt und Genoſſen D. 
Nr. 172/04 iſt die Feſtſtellung des Aufeuthaltsortes der 
Arbeiter Stanislaus Gazioch, Adam Sokolowski und 
Johann Grodikowski notwendig. 

Die Ortsbehörden und Herren Gendarmen des Kreiſes 
beauftrage ich, nach den Genannten zu recherchiren und mir 
im Ermittelungsfalle Anzeige zu erſtatten. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Bekanntmachung. 

Auf Grund des $ 2 des Geſetzes über die Schonzeit 
des Wildes vom 26. Februar 1970 und des § 107 des 
Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird für den Um⸗ 
fang des Regierungsbezirks Danzig feſtgeſetzt, daß die dies⸗ 
tährige Schonzeit 


1. für den Dachs mit dem Ablauf des 16. September, 

2. für Rebhühner und Wachteln mit dem Ablaufe des 23. 
Auguſt und 

3. für Auer⸗Birk⸗ und Faſanenhennen, Haſelwild und Hafen 
mit den Ablaufe des 14. September ihr Ende erreicht. 
Danzig, den 16. Juli 1904. 

Der Bezirks⸗Ausſchuß zu Danzig. 
gez.: Türcke. 


Nr. 2. Auf dem Scheidewall zwiſchen Neumünſterberg 
und Mierauerwalde Ht ein Portemonnaie mit 8,93 Mark 
Inhalt gefunden worden, der ſich legitimirende Eigentümer 
kann dasſelbe hier im Amte in Empfang nehmen. 
Bärwalde, den 27. Juli 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 3. Steckbrief. 

Der Korrigende Kellner Paul Mundt iſt in der Nacht 
vom 25. zum 26. d. Mts. aus der hleſigen Anftalt entwichen. 
Es wird um Feſtaahme und Mitteilung hierher erſucht. 

Perſonalbeſchreibung: Geburtsort Königsberg t. / Pr., 
Geburtsdatum 16. November 1873, Relegion evangeliſch, 
Größe 170 em, Haar dunkelblond, Stirn hoch, Augenbrauen 
dunkel, Augen blaugrau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart 
raſtert, Zähne geſund, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, 
Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittel, Sprache deutſch. 

Beſon dere Kennzeichen: auf der linken Stirnſeite 
eine 4 em lange Narbe. 

Bekleidung: Engliſchlederanzug, beſtehend aus Jacke 
und Hoſe, geſtempelt P. B. A. 

Konitz, den 26. Juli 1904. 

Der Direktor der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗ 
Anſtalt. Grofebert. 


Druck von O. Halb ⸗ Marienburg. 
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